
Data Center: Neue Studie zeigt 
Chancen für die Schweiz

18.11.2012

Auf einen Blick

Die Schweiz hat sich zu einem attraktiven Standort für Data Center 
entwickelt. Damit diese positive Entwicklung weitergeht, braucht es 
passende Rahmenbedingungen in den Bereichen Energie, Fachkräfte 
und Datenschutz, wie eine neue Studie im Auftrag von economiesuisse 
und dem Telekom-Branchenverband asut zeigt. Heute liegt die Schweiz 
bei der Data-Center-Dichte in Europa auf dem fünften Platz. Da 
sich die Menge der gespeicherten Daten jedes Jahr um 45 Prozent 
erhöht, ist das Zukunftspotenzial gross. Die Studie beziffert die in den 
letzten Jahren getätigten Investitionen auf mehrere Hundert Millionen 
Franken pro Jahr und rechnet künftig mit einem Wachstum der 
Data-Center-Fläche in der Schweiz um jährlich zehn Prozent. 
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Die Schweiz verfügt heute im internationalen Standortwettbewerb um 
Data Center über verschiedene komparative Vorteile. Allen voran sind 
die wirtschaftliche und politische Stabilität, die hervorragenden Strom- 
und ICT-Infrastrukturen sowie die restriktiven Datenschutzbestimmungen zu 
nennen. Als Standortnachteil wirken die hohen Bodenpreise und das hohe 
Lohnniveau, was sich durch die hohe Pro-Kopf-Produktivität in Data Center 
wieder relativiert. Die Studie des Instituts für Wirtschaftsstudien Basel (IWSB) 
zeigt darüber hinaus auf, welche Rahmenbedingungen nötig sind, damit die 
Schweiz auch in Zukunft ein attraktiver Standort bleibt. Die Studienautoren 
identifizieren hierzu vor allem drei Kernelemente:

Energie: Data Center sind energieintensiv. Eine zuverlässige Versorgung zu 
wettbewerbsfähigen Preisen ist ein zentraler Wettbewerbsfaktor. Da neue Data 
Center mit einem Horizont von zehn bis 15 Jahren geplant werden, schaden 
energiepolitische Unsicherheiten dem Standort Schweiz. 

ICT-Fachkräfte: Data Center erfordern qualifizierte Fachkräfte. Dem 
Fachkräftemangel muss deshalb durch gezielte Ausbildungsinitiativen 
begegnet werden. Zudem braucht es auch in Zukunft 
Rekrutierungsmöglichkeiten für hoch qualifizierte Arbeitskräfte aus 
dem Ausland. Dazu ist neben den bewährten Möglichkeiten im 
Rahmen der Personenfreizügigkeit auch eine flexible Handhabung der 
Drittstaatenkontingente (Nicht-EU/EFTA-Raum) vonnöten. 

Datenschutz: Es ist wichtig, dass die Schweiz in Rechtsordnung und Praxis 
ihrem Ruf als Trust Center Sorge trägt. Schutz und Vertraulichkeit von Daten 
haben in Data Center einen sehr hohen Stellenwert. 

Vom Boom der Data Center kann die ganze Wirtschaft profitieren. Denn neue 
Data Center generieren attraktive Aufträge fürs Gewerbe und die bestehende 
ICT-Industrie und schaffen attraktive Arbeitsplätze. Zudem ist innerhalb 
Europas ein Trend zur Cluster-Bildung auszumachen. Die Verfügbarkeit von 
Know-how und Infrastrukturen ziehen weitere Data-Center-Anbieter an.

Link zum dossierpolitik

/sites/default/files/downloads/PDF/de/studie_datentresor_20121118.pdf
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